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Klaus Kohler   der beflügelte Mann 
in 

„V o r g e s p i e l t e  H ö h e p u n k t e“ 
Ein Klavierkabarett 
Der Klavierkabarettist Klaus Kohler beherrscht die Klaviatur der Komik ebenso virtuos wie das Klavierspiel. Fliegend wechselt er seine Bühnengestalt vom Frauenversteher zum Macho vom Looser  zum Winner. Immer der Frage auf der Spur. Wie soll er eigentlich sein – der Mann! Er ist der größte, heimliche Frauenheld, den die Welt je gesehen hat: Er ist der beflügelte Mann. Kohler spielt, singt, rappt, dirigiert und parodiert, was die Tasten hergeben.
In Kohlers mitreißendem Klavierkabarett geht es um Höchstleistungen: sportlich, musikalisch und erotisch! Doch der übermächtigen „Damenmannschaft“ gegenüber muss Kohler im Strafraum der Gefühle gestehen: „I’m a lover, not a fighter!“

Ob die Angebetete nun „Vera“ oder „Jaqueline“ heißt, ob sich der Protagonist „Im Himmel“ oder ernüchtert wieder auf  Erden wähnt – das Publikum erwartet ein kabarettistisches Feuerwerk mit allen Facetten die gutes Musiktheater ausmachen.

Pressestimmen:

AZ : "Ein Komödiant und Pianist par exellence."

          Ausgezeichnet mit dem AZ – Stern
Süddeutsche Zeitung: Der Mann spielt nicht einfach Klavier, er ist ein „Pianeur“, jenes elegante Mischwesen aus Pianist und Charmeur.  ... Ebenso fliegend wie die musikalischen und literarischen Anleihen wechselt Kohler seine Bühnengestalt ... und erweckt sie mit wenigen Griffen in den Fundus und todesmutiger Mimik zum Leben. Das tobende Auditorium forderte vom Meister: Spiel’ es noch einmal, Klaus!

Badische Zeitung:  Zeitlos schön die Musikparodien: Da traktiert er sein Klavier ganz hinreißend, seufzt mal hübsch melancholisch zwischen Elise und Deep Purple, tobt mal beim Fußballmatch über die Tasten - "und Mozart flankt flach zu Bach."  Präzise,  witzig,  bejubelt!

